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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

FC Langenburg : VFB Bad Mergentheim 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Volkert beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr. 1 traf die Mannschaft des FC Langenburg am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft VFB Bad Mergentheim. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt erzielte Klaus Volkert. Garant für diesen Heimspielsieg waren Schwantzer
und Baumann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schwantzer / Baumann und
Blechschmidt / Gundel, das Schwantzer / Baumann letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Lipp / Botta in ihrem Doppel
gegen Pattschull / Englert etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Volkert / Kraft in der Partie
gegen Giller / Almostafa, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
mit Robert Blechschmidt kämpfen musste Steffen Schwantzer, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8,
11:5, 10:12, 8:11, 11:6 niedergerungen hatte. Lange umkämpft war die Partie zwischen Robin Lipp
und Uwe Pattschull, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 13:11, 5:11, 11:9, 12:14 durchsetzte und
Lipp ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Pattschull mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte Jürgen Baumann wiederum beim anschließenden
Sieg in drei Sätzen gegen Rudolf Giller ab dem ersten Ballwechsel. Nico Botta bekam es nun mit
David Englert zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Nico Botta am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Unglücklich war Klaus Volkert danach in der
Partie gegen Christian Gundel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Markus Kraft war in der Partie gegen Ahmad
Almostafa nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Steffen Schwantzer seinem Gegner Uwe Pattschull
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Keinen Zähler beisteuern konnte Robin Lipp im Spiel gegen Robert Blechschmidt, das 0:3 verloren
ging. Mit 3:1 hatte Jürgen Baumann im Doppel gegen David Englert, das im Vorhinein als auf
Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Nico Botta beim 11:7, 9:11, 11:
3, 11:5 gegen Rudolf Giller doch überlegen. Einen Sieg holte Klaus Volkert bei seinem 3:1 gegen
Ahmad Almostafa. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der FC Langenburg am 19.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Onolzheim II, während VFB Bad Mergentheim am 19.11.2022 gegen den TSV Dörzbach
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 FC Langenburg

Doppel: Schwantzer / Baumann 1:0, Lipp / Botta 0:1, Volkert / Kraft 0:1 
Einzel: S. Schwantzer 2:0, R. Lipp 0:2, J. Baumann 2:0, N. Botta 2:0, K. Volkert 1:1, M. Kraft 1:0 

 VFB Bad Mergentheim
Doppel: Pattschull / Englert 1:0, Blechschmidt / Gundel 0:1, Giller / Almostafa 1:0 
Einzel: U. Pattschull 1:1, R. Blechschmidt 1:1, D. Englert 0:2, R. Giller 0:2, A. Almostafa 0:2, C.
Gundel 1:0


